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Wichtige Voten und Beschlüsse Vorstandssitzungen ab Mai 2015 
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2015


Protokoll 6. Mai 2015

· In Zukunft soll die Programmierung der Datenbank auswärts erfolgen, die Betreuung und Bewirtschaftung der Homepage ist Aufgabe von RFu (als Webmaster).
· Für 2016 wurden bei den Seminaren mit der Obergrenze 20 Paare mit 17 Paaren budgetiert, bei den Seminaren mit Obergrenze 15 mit 12 Teilnehmer-Paaren. Auf den AGB soll die Mindest-Teilnehmerzahl definiert werden und nötigenfalls müssen Um-Platzierungen ins Auge gefasst werden.  
· TMü hat erstmals das Budget 2015 aufgestellt und wird diese Aufgabe weiterhin wahrnehmen. 
· Das Einfüllen in die Buchhaltungskonten wird durch RFu erfolgen. 


Protokoll 9. September 2015

Beschlüsse Traktandum Website Support:
· Den Kursleitungen wird für die Kurse im 2016 eine Exel-Tabelle zur Verfügung gestellt, worin sie ihre Abrechnung erstellen, diese ausdrucken und mit den entsprechenden Belegen an MGo zur Bezahlung zustellen können. Dazu soll den Kursleitungen ebenfalls ein Blatt für die Referentenhonorare zur Verfügung gestellt werden, damit diese der Abrechnung beigefügt werden können.

Weitere Voten/Beschlüsse:
· Grundsatzentscheid fällen: wollen wir mehr Kurse in unser Programm aufnehmen? (Vorstand)
· Im Budget müsste allenfalls eine Rubrik „unterstützte Seminare“ geschaffen werden. 
· Bei der Konstellation Begleitung = Referent wird das Honorar nur einmal ausbezahlt. In diesem Zusammenhang muss das Honorar- und Spesenreglement überprüft und abgeändert werden. (Vorstand)
· Das Formular um Adressen zu sammeln wird an den Seminartagen nicht mehr in Umlauf gebracht.
· Die AGB müssen mit der Mindestteilnehmerzahl ergänzt werden. RFu soll in Zukunft die Anzahl der Anmeldungen im Auge behalten und je nachdem entsprechend mit dem Leiterpaar Kontakt aufnehmen. In diesem Zusammenhang müssen auch die Budgetzahlen angeschaut werden. Je nachdem, wenn ein durchgeführtes Seminar „überbucht“ war und somit „rentiert“, kann evtl. ein späteres Seminar auch mit einer geringeren Anzahl Ehepaaren durchgeführt werden, sofern sich das Budget ausgleicht. 
· Es wird zur Abrechnung ab 1. Januar 2016 eine Exceltabelle sowie ein Honorarblatt erstellt und den Leiterpaaren abgegeben. Das Leiterpaar wird die ausgefüllte Tabelle mit Honorarblättern und Spesenbelegen MGo zur Auszahlung zusenden. 
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· Protokoll 9. September 2015: „Organisatorische Entscheide 2016“ wird erwähnt, dass in den AGB die Mindestteilnehmerzahl definiert werden muss. Zudem soll jeweils ein Monat vor Kursbeginn entschieden werden, ob der Kurs stattfindet oder nicht. Ergänzend zum Protokoll soll auch dies in den AGB definiert werden. „Der Vorstand definiert einen Grundsatz für Absage von Kursen“.
· Der Tages- wie der Wochenendkurs werden weiterhin zu CHF 100 pro Person ausgeschrieben.

Protokoll 17. November 2015

· Da Einzelreferate in der Regel keine unter 2 Std. dauern, wird neu festgesetzt:
Einzelreferate unter 2 Std.  -  Honorar CHF 500.00. Diese Regelung tritt erst per 1. Januar 2017 in Kraft.






Menziken, 5. Dezember 2017/RFu
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